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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  eine  mobile  Funkstation  nach 
dem  Oberbegriff  des  Anspruchs  1  . 

Stand  der  Technik 

Es  ist  ein  Ortungs-  und  Navigationssystem  bekannt 
(Elektronik,  1987,  Heft  20,  Seite  30),  das  mit  Kartenun- 
terstützung  arbeitet.  Das  System  hat  den  Nachteil,  daß 
der  Fahrzeugführer  aus  einer  Vielzahl  von  Kartenaus- 
schnitten  den  dem  jeweiligen  Aufenthaltsort  des  Kraft- 
fahrzeugs  entsprechenden  Kartenausschnitt  heraussu- 
chen  muß.  Dabei  können  Fehler  nicht  ausgeschlossen 
werden.  Außerdem  stellt  das  Aussuchen  des  Kartenaus- 
schnitts  eine  Belastung  für  den  Fahrzeugführer  dar.  Aus 
der  DE-A-35  16  357  ist  ein  Funktelefonnetz  bekannt  ge- 
worden,  mittels  dem  es  möglich  ist,  den  ungefähren 
Standort  einer  mobilen  Funkstation  zu  ermitteln.  Hierzu 
senden  die  ortsfesten  Funkstationen  dauernd  ihre  Ken- 
nung  aus,  deren  Auswertung  es  ermöglicht,  festzustel- 
len,  in  Bereich  welcher  ortsfesten  Funkstation  sich  die 
mobile  Funkstation  aufhält.  Vergleicht  man  nun  diese 
speziellen  Kennungen  mit  Informationen  über  die  Stand- 
orte  der  ortsfesten  Funkstation  ist  es  möglich,  den  unge- 
fähren  Standort  des  mobilen  Funkempfängers  zu  ermit- 
teln.  Aus  dem  Patent  Abstract  der  JP-A-63  15  18  79  ist 
ein  Navigationssystem  bekannt,  bei  dem  ein  Detektor 
vorhanden  ist,  mit  dem  die  Feldstärke  und  die  Richtung 
von  empfangenen  Sendestationen  ausgewertet  wird. 
Außerdem  sind  Mittel  vorhanden,  mit  denen  die  übertra- 
gene  Station  zu  identifizieren  ist.  Aufgrund  der  Feldstär- 
ke  und  der  Empfangsrichtung  wird  aus  einem  Speicher 
eine  Landkarte  ausgesucht  und  dargestellt. 

Aufgabe 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine  mo- 
bile  Funkstation  mit  Ortungs-  und  Navigationsvorrich- 
tung  gemäß  dem  Oberbegriff  des  Anspruchs  1  derart 
weiterzubilden,  daß  die  Benutzer  von  mobilen  Funksta- 
tionen  mit  einer  Ortungs-  und  Navigationsvorrichtung 
beim  Heraussuchen  des  jeweils  relevanten  Kartenaus- 
schnitts  entlastet  werden. 

Lösung  und  erzielbare  Vorteile 

Die  Aufgabe  wird  bei  einem  System  gemäß  dem 
Oberbegriff  des  Anspruchs  1  durch  die  kennzeichnen- 
den  Merkmale  dieses  Anspruchs  gelöst.  Die  mit  der  Er- 
findung  erzielbaren  Vorteile  bestehen  insbesondere  dar- 
in,  daß  der  Benutzer  einer  mobilen  Funkstation  nicht 
mehr  den  relevanten  Kartenausschnitt  selbst  heraussu- 
chen  muß,  sondern  daß  dieser  Kartenausschnitt  mit  ge- 
ringem  technischem  Aufwand  automatisch  herausge- 
sucht  wird. 

Beschreibung 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  in  der 
Zeichnung  anhand  einer  einzigen  Figur  dargestellt  und 

5  wird  im  folgenden  näher  beschrieben. 
Die  Figur  zeigt  ein  Blockschaltbild  eines  in  Funkzel- 

len  Z1,  Z2,  Z3,  ...  aufgeteilten  zellularen  Funktelefonnet- 
zes.  Jede  Funkzelle  enthält  eine  ortsfeste  Funkstation 
F1,  F2,  und  mobile  Funkstationen  M1,  M2,  ...  bewe- 

10  gen  sich  innerhalb  der  Funkzellen. 
Die  ortsfesten  Funkstationen  F1,  F2  weisen  je  ein 

Sendeteil  10,  11,  ein  Empfangsteil  12,  13  und  eine  Sen- 
de-Empfangsantenne  14,  15  auf.  Die  ortsfesten  Funk- 
stationen  können  gegebenenfalls  auch  Relaisstationen 

15  sein. 
Jede  mobile  Funkstation  M1  ,  M2,  ...  weist  ein  zu  ei- 

nem  Funktelefon  gehörendes  Sendeteil  16,  17  und  ein 
Empfangsteil  18,  19  auf.  Mit  dem  Empfangsteil  ist  ein 
Informationsspeicher  20,  21  und  mit  diesem  ein  opti- 

20  scher  oder  elektronischer  Kartenspeicher  22,  23  verbun- 
den,  an  den  sich  ein  Display  24,  25  zum  Anzeigen  eines 
Kartenausschnitts  anschließt.  Jede  mobile  Funkstation 
M1,  M2,  ...  hat  eine  Sende-Empfangsantenne  26,  27. 
Die  Informationsspeicher  20,  21  der  mobilen  Funkstatio- 

25  nen  sind  vorzugsweise  Bestandteil  eines  Mikroprozes- 
sors  oder  Mikrocomputers  des  Funktelefons. 

Die  Wirkungsweise  des  vorstehend  erläuterten 
Funktelefonnetzes  ist  folgende. 

Zwischen  den  ortsfesten  Funkstationen  F1  ,  F2,  und 
30  den  mobilen  Funkstationen  M1,  M2,  ...  werden  Informa- 

tionen  ausgetauscht,  wie  zum  Beispiel  die  individuellen 
Feststationsnummern  der  ortsfesten  Funkstationen  F1, 
F2,  sowie  Feldstärke-  und/oder  Laufzeitinformatio- 
nen  (je  nach  Funknetz).  Diese  Informationen  werden  in 

35  den  Informationspeichern  20,  21  der  mobilen  Funksta- 
tionen  gespeichert.  Aus  den  gespeicherten  Informatio- 
nen  ermitteln  die  mobilen  Funkstationen  M1  ,  M2,  ...  eine 
Standortinformation,  die  dem  ungefähren  Aufenthaltsort 
der  jeweiligen  mobilen  Funkstation  entspricht.  In  dem 

40  optischen  oder  elektronischen  Kartenspeicher22,  23der 
mobilen  Funkstationen  sind  die  Kartenausschnitte  des 
von  der  mobilen  Funkstation  befahrenen  Gebietes,  zum 
Beispiel  eines  Landes,  einzeln  abrufbar  gespeichert.  Der 
Informationsspeicher  20,  21  ist  nun  so  beschaffen,  daß 

45  in  ihm  eine  Tabelle  abgelegt  ist,  die  die  Korrelation  zwi- 
schen  Aufenthaltsorten  und  zugehörigen  Kartenaus- 
schnitten  herstellt.  Vorzugsweise  beim  Einschalten  einer 
mobilen  Funkstation,  zum  Beispiel  M1,  erfolgt  das  Aus- 
lesen  der  den  ungefähren  Aufenthaltsort  kennzeichnen- 

de  den  Standortinformation  aus  dem  Informationsspeicher 
20,  das  automatische  Heraussuchen  des  zugehörigen 
Kartenausschnitts  anhand  der  gespeicherten  Tabelle 
und  das  Anzeigen  des  betreffenden  Kartenausschnitts 
auf  dem  Display  24. 

55  Anschließend  kann  während  der  Fahrt  die  Korrela- 
tion  dauernd  oder  in  festen  Abständen  überprüft  werden. 
Ein  neuer  Kartenausschnitt  wird  vorzugsweise  dann  her- 
ausgesucht,  wenn  die  mobile  Funkstation  die  Feststat- 

2 
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ionsnummer  einer  anderen  ortsfesten  Funkstation,  zum 
Beispiel  F2,  empfängt.  Jede  neue,  sich  von  der  gespei- 
cherten  Information  unterscheidende  Information,  die 
das  Empfangsteil  der  mobilen  Funkstation  M1  empfängt, 
überschreibt  in  dem  Informationsspeicher  20  die  vorher 
gespeicherte  Information. 

Patentansprüche 

1.  Mobile  Funkstation  (M1,  M2),  die  für  ein  zellulares 
Funktelefonnetz  (Z1,  Z2)  vorgesehen  ist,  in  wel- 
chem  je  Funkzelle  (Z1  ,  Z2,  Z3)  eine  ortsfeste  Funk- 
station  (F1  ,  F2)  vorgesehen  ist,  wobei  zwischen  den 
ortsfesten  Funkstationen  (F1,  F2)  und  der  mobilen 
Funkstation  Informationen  ausgetauscht  werden, 
aus  denen  in  der  mobilen  Funkstation  (M1  ,  M2)  eine 
den  ungefähren  Standort  der  mobilen  Funkstation 
(M1,  M2)  kennzeichnende  Standortinformation 
ableitbar  ist,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die 
mobile  Funkstation  eine  Ortungs-  und  Navigations- 
vorrichtung  mit  Landkartenunterstützung  aufweist 
und  daß  Mittel  vorgesehen  sind,  die  bei  der  mobilen 
Funkstation  (M1,  M2)  automatisch  den  jeweils  rele- 
vanten  Landkartenabschnitt  auf  Grund  der  Stand- 
ortinformation  aufsuchen. 

2.  Mobile  Funkstation  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  in  einem  Informationsspeicher 
(20,  21)  der  mobilen  Funkstation  (M1,  M2)  eine 
Tabelle  gespeichert  ist,  die  die  Korrelation  zwischen 
den  Landkartenausschnitten  und  den  Feststations- 
nummern  der  ortsfesten  Funkstationen  (F1  ,  F2)  her- 
stellt. 

3.  Mobile  Funkstation  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Heraussuchen 
des  relevanten  Landkartenausschnittes  beim  Ein- 
schalten  der  mobilen  Funkstation  (M1,  M2)  erfolgt. 

4.  Mobile  Funkstation  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
3,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Heraussuchen 
der  Landkartenausschnitte  bei  den  mobilen  Funk- 
stationen  (M1  ,  M2)  durch  kontinuierlichen  Vergleich 
der  in  dem  Informationsspeicher  (20)  gespeicherten 
Standortinformationen  mit  den  eintreffenden  Stand- 
ortinformationen  erfolgt. 

5.  Mobile  Funkstation  nach  Anspruch  2,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  mit  jedem  Empfang  einer 
neuen  Feststationsnummer  einer  ortsfesten  Funk- 
station  (F2)  der  zu  der  neuen  Feststationsnummer 
gehörende  Landkartenausschnitt  herausgesucht 
und  in  dem  Display  (24)  angezeigt  wird. 

6.  Mobile  Funkstation  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
5,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Landkarten- 
ausschnitte  mittels  Lasersignalspeicherung  auf 

einer  Compakt-Disk  gespeichert  sind. 

Claims 
5 

1.  Mobile  radio  Station  (M1,  M2),  which  is  providedfor 
a  cellular  mobile  phone  network  (Z1,  Z2),  in  which 
for  each  radio  cell  (Z1,  Z2,  Z3)  there  is  provided  a 
fixed  radio  Station  (F1,  F2),  there  being  exchanged 

10  between  the  fixed  radio  stations  (F1  ,  F2)  and  the 
mobile  radio  Station  information  items  from  which 
location  information  identifying  the  approximate 
location  of  the  mobile  radio  Station  (M1  ,  M2)  can  be 
derived  in  the  mobile  radio  Station  (M1,  M2),  char- 

15  acterized  in  that  the  mobile  radio  Station  has  a  loca- 
tion  and  navigation  device  with  map  support,  and  in 
that  means  are  provided  which  automatically  search 
at  the  mobile  radio  Station  (M1  ,  M2)  the  respectively 
relevant  map  section  on  the  basis  of  the  location 

20  information. 

2.  Mobile  radio  Station  according  to  claim  1  ,  character- 
ized  in  that  in  an  information  memory  (20,  21  )  of  the 
mobile  radio  Station  (M1  ,  M2)  there  is  stored  a  table 

25  which  establishes  the  correllation  between  the  map 
sections  and  the  fixed  Station  numbers  of  the  fixed 
radio  stations  (F1  ,  F2). 

3.  Mobile  radio  Station  according  to  claim  1  or  2,  char- 
30  acterized  in  that  the  selecting  of  the  relevant  map 

section  takes  place  when  the  mobile  radio  Station 
(M1  ,  M2)  is  switched  on. 

4.  Mobile  radio  Station  according  to  one  of  Claims  1  to 
35  3,  characterized  in  that  the  selecting  of  the  map  sec- 

tions  at  the  mobile  radio  stations  (M1,  M2)  takes 
place  by  continuous  comparison  of  the  location 
there  stored  in  the  information  memory  (20)  with  the 
incoming  location  information  items. 

40 
5.  Mobile  radio  Station  according  to  claim  2,  character- 

ized  in  that  with  every  reception  of  a  new  fixed  Sta- 
tion  numberof  afixed  radio  Station  (F2)the  map  sec- 
tion  belonging  to  the  new  fixed  Station  number  is 

45  selected  and  indicated  in  the  display  (24). 

6.  Mobile  radio  Station  according  to  one  of  Claims  1  to 
5,  characterized  in  that  the  map  sections  are  stored 
by  means  of  laser  Signal  storage  on  a  compact  disc. 

50 

Revendications 

1.  Station  radio  mobile  (M1,  M2),  qui  est  prevue  pour 
55  un  reseau  de  radiotelephone  cellulaire  (Z1,  Z2), 

dans  lequel  est  prevu  pour  chaque  cellule  radio  (Z1  , 
Z2,  Z3)  une  Station  radio  fixe  (F1,  F2),  des  informa- 
tions  etant  echangees  entre  les  stations  radio  fixes 

3 
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(F1,  F2)  et  la  Station  radio  mobile,  informations  ä 
partir  desquelles  on  peut  acheminer  dans  la  Station 
radio  mobile  (M1,  M2)  une  information  de  localisa- 
tion  caracterisant  ä  peu  pres  le  Neu  oü  se  trouve  la 
Station  radio  mobile  (M1,  M2),  Station  radio  mobile  s 
caracterisee  en  ce  qu'elle  presente  un  dispositif  de 
localisation  et  de  navigation  avec  le  soutien  des  car- 
tes  de  la  region  et  en  ce  que  des  moyens  sont  pre- 
vus,  qui  dans  le  cas  des  stations  radio  mobiles  (M1  , 
M2)  recherchent  automatiquement  la  section  de  la  10 
carte  de  la  region  qui  convient  en  fonction  de  l'infor- 
mation  de  localisation. 

2.  Station  radio  mobile  selon  la  revendication  1  ,  carac- 
terisee  en  ce  que  l'on  met  en  memoire  dans  une  15 
memoire  d'informations  (20,  21)  de  la  Station  radio 
mobile  (M1,  M2)  une  table,  qui  etablit  la  correlation 
entre  les  sections  des  cartes  de  la  region  et  les 
numeros  des  stations  radio  fixes  (F1  ,  F2). 

20 
3.  Station  radio  mobile  selon  la  revendication  1  ou  2, 

caracterisee  en  ce  que  la  recherche  de  la  section  de 
carte  de  la  region  qui  convient  a  Neu  en  mettant  en 
marche  la  Station  radio  mobile  (M1,  M2). 

25 
4.  Station  radio  mobile  selon  les  revendications  1  ä  3, 

caracterisee  en  ce  que  la  recherche  de  la  section  de 
la  carte  de  la  region  a  Neu  dans  le  cas  des  stations 
radio  mobiles  (M1  ,  M2)  par  une  comparaison  conti- 
nue  des  informations  de  localites  mises  en  memoire  30 
dans  la  memoire  pour  informations  (20)  avec  les 
informations  de  localites  qui  arrivent. 

5.  Station  radio  mobile  selon  la  revendication  2,  carac- 
terisee  en  ce  que  l'on  recherche  la  section  de  la  35 
carte  de  la  region  qui  appartient  aux  nouveaux 
numeros  de  stations  fixes  lors  de  chaque  reception 
d'un  nouveau  numero  de  Station  radio  fixe  (F2)  et  on 
l'affiche  sur  l'ecran  (24). 

40 
6.  Station  radio  mobile  selon  l'une  des  revendications 

1  ä  5,  caracterisee  en  ce  que  les  sections  de  cartes 
de  la  region  sont  mises  en  memoire  au  moyen  d'un 
stockage  de  signaux  laser  sur  un  disque  compact. 

50 
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